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                         Grußwort des Landrates 
 
 
 
 
 
 
  
  
    
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
 
die Seniorenwoche im Wartburgkreis ist eine wertvolle Tradition, die 
seit 1993 das Miteinander stärkt. In diesem Jahr habe ich als neuer 
Landrat die    besondere Freude, diese Woche   gemeinsam mit Ihnen 
zu begehen. Mein Ziel ist es, den Wartburgkreis zum freundlichsten 
Landkreis Deutschlands zu machen, und Sie, liebe Seniorinnen und 
Senioren, sind ein wesentlicher Teil dieses Vorhabens, denn Sie brin-
gen sich auf vielfältige Weise in die Gemeinschaft ein. Ihr Wohlbefin-
den und Ihre Teilhabe am gesellschaftlichen Leben sind uns sehr 
wichtig. 
Die Seniorenwoche, die nun zum 31. Mal stattfindet, wird vom Senio-
renbüro des Wartburgkreises gemeinsam mit vielen ehrenamtlichen 
Seniorengruppen organisiert. Unter dem Motto „Wir machen mit, 
denn das hält uns fit!“ können Sie aus 33 vielfältigen Veranstaltungen 
wählen. Diese reichen von Bildungsfahrten, Großveranstaltungen und 
Seniorensporttagen bis hin zu Vorträgen, Buchlesungen und gemein-
samen Singen, das die Gemeinschaft fördert. Auch die Gesundheits-
messe im Klinikum Eisenach und nützliche Alltags-Tipps der Polizei 
sind Teil des Programms. Darüber hinaus werden in diesem Jahr die  
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Aktivitäten über die Seniorenwoche hinaus gefördert, um Ihnen noch 
mehr Gelegenheiten zu bieten, neue Eindrücke zu sammeln und das 
Miteinander zu stärken. Busreisen, sportliche Angebote und kulturelle 
Erlebnisse     ermöglichen es Ihnen, neue Freundschaften zu schließen 
oder bestehende zu pflegen. Das Seniorenbüro steht Ihnen dabei als 
wichtiger Partner zur Seite, um Ihnen Unterstützung und Beratung zu 
bieten. 
Ich möchte mich herzlich bei allen Mitwirkenden für ihr Engagement 
bedanken. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass diese Woche ein       
Erfolg wird und fördern damit das freundliche Miteinander im     
Wartburgkreis. Nutzen Sie die Gelegenheit, dem Alltag zu entfliehen, 
Neues zu erleben und die Gemeinschaft zu genießen. 
Ich wünsche Ihnen allen eine erfüllte und schöne Seniorenwoche mit 
vielen wertvollen Momenten. 
 

 
Ihr  
 

 

 

 

Dr. Michael Brodführer 

Landrat des Wartburgkreises 
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Samstag, 07. September 2024 

Adelheid Wilk  
Seniorenbeirat Eisenach 
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Nazza 
Wer: Seniorengruppe DRK Nazza 
Was: In der Reihe „wie unsere Vorfahren lebten“ erkunden ältere  
 Nazzaer und Nazzaerinnen in dieser Seniorenwoche den 
 „Pfuhlshof“ in Treffurt. Das ist ein sogenannter „Adeliger 
 Burgsitz“, hier wohnten im Mittelalter die mit der Verwaltung  
 des jeweiligen Lehens betrauten Adeligen.  
 Der anschließende gemeinsame Seniorennachmittag bietet 
 dann auch genug Raum für die Regionalgeschichte und  
  Anektoden. Zum Beispiel zeigt die über das nebenan gelegene 
 „Ohrfeigenhaus“, dass es schon damals mit der Diskus- 
 sionskultur in der Kommunalpolitik nicht zum Besten stand.  
Wann: 15:00 Uhr Abfahrt (mit Großraumtaxis) 
Wo: Nazza, An der Brücke,  
 Bitte Voranm. bei Frau Hagedorn Tel. (03 69 24) 48 7 29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Ohrfeigenhaus in Treffurt  
Von Michael Sander - Eigenes Werk,  

Commons:GNU Free Documentation License,  
version 1.2 – Wikimedia Commons  

 

Samstag, 7. September 2024 

https://commons.wikimedia.org/wiki/Commons:GNU_Free_Documentation_License,_version_1.2?uselang=de
https://commons.wikimedia.org/wiki/Commons:GNU_Free_Documentation_License,_version_1.2?uselang=de
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Gerstungen 
Wer: Arbeiterwohlfahrt, Ortsverband Gerstungen 
Was: Der größte Stausee Deutschlands liegt in Thüringen. Seit 
 1932 wird in der Bleilochtalsperre das Wasser der Saale aus 
 Gründen des Hochwasserschutzes und zur Energiegewin 
 nung aufgestaut, wodurch eine äußerst reizvolle fjord-
 ähnliche Landschaft entstanden ist. Hierhin führt eine von 
 Seniorinnen und Senioren aus Gerstungen organisierte        
 Bildungsfahrt, die von einem Museums- bis zu einem        
 Besuch  im Märchenwald historisch mehr oder weniger      
 belegte Fakten vermittelt. 
Wann:  06:30 Uhr 
Wo: an der Haltestelle der Linienbusse in Gerstungen 
 Voranm. bei Frau A. Eisenträger, Tel. (03 69 22) 2 00 73 
 
 

Krayenberggemeinde, OT Merkers 
Wer:  Gemeindeverwaltung Krayenberggemeinde, OT Dorndorf 
Was:  Gerade um diese Zeit überhäuft uns die Natur mit reich-     
  haltigen Geschenken. Wie in jedem Jahr beweisen die         
  Seniorinnen und Senioren der Krayenberggemeinde einfalls-             
  reich, wie man daraus Leckeres, Gesundes oder Schönes 
   zaubert - dieses Mal im Rahmen eines Bastelnachmit tages  
  mit Naturmaterialien. 
Wann:  14:00 Uhr 
Wo:  im Dorfgemeinschaftshaus „Zur alten Schule“, Schulstr. 1 
   Ansprechpartnerin: Frau B. Müller Tel. (03 69 63) 23 7 37 
 

Vacha 
Wer: Bahnsozialwerk, Ortsverband Vacha 
Was: Im Zeitalter politisch korrekter Sprache hat der 
 „Altweibersommer“ natürlich ausgedient. Fest steht aber, 
 dass sich diese meist warmen, aber nicht heißen Tage 
 bestens eignen für ein zünftiges Sommerfest der älteren 
 Generation. 
Wann: 14:30 Uhr 
Wo: im „Storchenturm“ Vacha, Widemarkter Straße 30 

Montag, 9. September 2024 
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Eisenach 
 
Wer:  Freiwilligenagentur der Diako + Seniorenbeirat Eisenach 
Was: Mediencafè für Seniorinnen und Senioren 
Wann:  14:00 Uhr  
Wo:  Nachbarschaftszentrum Eisenach, Goethestraße 10a 
 
 
 
 
 
 
Wer: Freiwilligenagentur der Diako + Seniorenbeirat Eisenach 
Was:  Rundgang mit dem Eisenacher Nachtwächter 
Wann:  18:00 Uhr 
Wo:   Eisenacher Marktplatz (Marktbrunnen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

Hört ihr Leute lasst euch sagen... 

 
 

Montag, 9. September 2024 



9 

Bad Liebenstein 
 
Wer: Sozialverband VdK, Ortsverband Bad Liebenstein 
Was: Um sich in einem originalen Japanischen Garten zwischen 
 Bonsaibäumen, Koi-Karpfen und Wasserlilien erholen zu 
 können, war in ferner Vergangenheit eine monatelange      
 Seereise nötig.  
 Heute lösen die Seniorinnen und Senioren des VdK Ortsver- 
  bandes Bad Liebenstein dieses Problem wesentlich                 
 eleganter und haben eine Bildungsfahrt nach Bad Langen-
 salza in den berühmten Japanischen Garten „Kofuku No Ni
 wa“ organisiert.  
Wann:  13:00 Uhr 
Wo: Haltestellen der Linienbusse in Steinbach, Bad Liebenstein, 
 Schweina und Barchfeld 
 
 
 

Bad Salzungen 
 
Wer: Frauen- und Familienzentrum „LOUISE“, 
 Sozialwerk des dfb, Landesverband Thüringen e.V. 
Was: Dass diese Vergangenheit jedoch durchaus auch sehr fort-
 schrittliche Gedanken hervorbrachte, zeigt eine Bildungs-
 fahrt des FFZ „LOUISE“.  
 Schloss Friedensstein in Gotha ist unter dem Eindruck des 
 damals tobenden Dreißigjährigen Krieges genauso benannt 
 worden, wie es heute heißt. Mit seiner beeindruckenden 
 Kunstsammlung, dem Schlossgarten, der Orangerie oder der 
 Wasserkunst scheint es beinahe ein wenig aus unserer Zeit 
 gefallen zu sein, ist ihr jedoch in Wirklichkeit sogar etwas 
 voraus. Vor den fortschrittlichen Gedanken wurden nämlich 
 damals auch solche von „Kriegstüchtigkeit“ geäußert. 
Wann: 09:00 Uhr 
Wo: Haltestellen der Linienbusse Bad Liebenstein, Barchfeld und 
 Ärztehaus Bad Salzungen 
 Bitte Voranm. bei Frau Nothnagel, Tel. (03 69 61) 40 8 42 
 
 

Dienstag, 10. September 2024 
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Eisenach 

 
 

Dienstag, 10. September 2024 
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Bad Salzungen 
 
Wer: Sozialverband VdK, Ortsverband Bad Salzungen 
Was: Stilecht kostümiert präsentiert Stadtführerin Frau Scharfen-
 berg „Geschichte(n) rund um den Marktplatz“ der heutigen 
 Kurstadt Bad Salzungen. Über die Jahrhunderte hat sich  
 viel Spannendes,  Amüsantes  und Berichtenswertes ange-
 sammelt, obwohl der Markt auf einem Stadtplan von 1719   
 fast so aussieht wie heute. Zum Beispiel über den Burgsee,  
 damals noch „Herzoglicher See“- auf ihm wurden tatsäch 
 lich am 1.11.1755 ungewöhnliche Bewegungen registriert- 
 lange bevor Nessie nach Schottland auswanderte. 
Wann: 14:00 Uhr  
Wo: Treffpunkt am Marktplatz Bad Salzungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch, 11. September 2024 
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Berka / Werra OT Gospenroda 
 
Wer: Seniorengymnastikgruppe Gospenroda 
Was: Zu einem ganz besonderen „Schülertreffen“ sind Seniorin-
nen  und Senioren in Gospenroda eingeladen - die „Alte Schule“ 
 des Ortes wird nämlich in diesem Jahr 90.  
 Aus diesem Anlass hat eine Arbeitsgemeinschaft des     
 Heimatvereines eine interessante Ausstellung zusammen- 
 gestellt, welche ganz sicher Erinnerungen an die Schulzeit  
 aufleben lässt. Ganz besonders schön wäre es, wenn heute  
 noch  Schulerlebnisse erzählt werden könnten.  
Wann: 14:00 Uhr 
Wo: im Vereinsheim des Heimatvereins Gospenroda,  
 Erich-Weinert-Str. 16 

 
Dermbach 
 
Wer: Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dermbach 
 Diakonie-Sozialstation Dermbach 
Was:  Eine schöne Tradition führt die ältere Generation aus     

  Derm bach, Unteralba, Oberalba, Oechsen und Weilar fort.         
   Ein bewähr tes Rezept lautet nämlich ganz einfach „Freude  
  durch Gemeinschaft“. Diese Formel funktioniert am Besten  

  in der richtigen Umgebung, auch in diesem Jahr wird da-
rum    herzlich eingeladen an die Emberghütte auf dem gleich-      
  namigen Berg bei Oberalba.  

Wann: 14:00 Uhr 

Wo:  an der Emberghütte bei Oberalba  

 
     
 
 
 
                
                                      Blick vom Emberg  
                           Quelle: Gemeinde Dermbach 

 

Mittwoch, 11. September 2024 
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Eisenach 

Wer:   Freiwilligenagentur der Diako, Seniorenbeirat Eisenach 
  Orthopädie-Technik Schindewolf + Schneider GmbH 
Was   Maßstab Lebensqualität 
Wann: 10:00 Uhr 
Wo:  Eisenacher Marktplatz 

Frauensee 
 
Wer: Seniorenverein Frauensee 
Was: Die ältere Generation unserer Orte hat ein äußerst wichtiges 
 Alleinstellungsmerkmal: Seniorinnen und Senioren sind als 
 waschechte „Muttersprachler“ die Einzigen, die unsere       
 unwiederbringlichen ortstypischen Dialekte bewahren      
 können. Und es kommt darauf an, bei Jüngeren Begeisterung  
 zu we cken für althergebrachte einzigartige Ausdrücke und  
 Redensarten. Das funktioniert am Besten mit Witz und      
 Humor, wie beim heutigen Mundartnachmittag. 
Wann: 14:30 Uhr 
Wo: im „Gasthaus zum Goldenen Stern“ Frauensee,  
  Zum Steinhauck 5 
 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch, 11. September 2024 

1991 sprachen noch 41 Prozent der Menschen in 
Mitteldeutschland dauerhaft Dialekt, 2008 waren 
es nur noch 33 Prozent (Institut Allensbach). Als 
Gründe für die Verdrängung der Mundarten wer-
den das immer längere Lernen in Schule und Be-
ruf auf Hochdeutsch und die sprachliche Anglei-
chung in Ballungszentren genannt.  
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Geisa 
 
Wer:  Stadtverwaltung Geisa 
Was:  Strenggenommen war es der antike Dichter Homer, der ca. 
  700 v. C.hr. über die erste Bratwurst berichtete. In Anbe-       
  tracht der Zutatenliste hätten die Thüringer damals jedoch  
  durch  aus den Europäischen Gerichtshof bemühen müssen,  
  wenn es ihn schon gegeben hätte. Was wirklich in die Brat- 
  wurst gehört -und natürlich noch viel mehr Wissenswertes-  
  erfahren Geisaer Seniorinnen und Senioren im Rahmen  
   einer Bildungsfahrt nach Mühlhausen. Neben einer Stadt -  
  rundfahrt wird hier nämlich das bekannte Bratwurst-       
  museum besucht. Was die Zutaten betrifft, sollte man aber  
  auch hier tolerant sein, denn Mühlhausen liegt jenseits des  
  „Kümmeläquators“. 
Wann:  08:30 Uhr 
Wo:  an den Haltestellen der Linienbusse in Geisa,  
  Bitte Voranm. bei Frau Romy Graser, (03 69 67) 6 91 15 
 
 
 

 
 
 

Divi-Blasii-Kirche Mühlhausen + Bratwurstkanone 
Quelle:  Stadt Mühlhausen 

 

 

Mittwoch, 11. September 2024 
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Immelborn 
 
Wer: Seniorentreff Immelborn 
Was: Der traditionelle Liedernachmittag der „Immelbörner       
 Frauen“ findet natürlich auch in dieser Seniorenwoche statt. 
 Vorher steht jedoch eine Besichtigung des modernisierten 
 Gradierwerkes in Bad Salzungen auf dem Programm.  
 Auf ihm wohnt nach wie vor eine Familie, die auch in        
 Immelborn so verwurzelt ist, dass sie sogar das Gemeinde-
 wappen ziert. Weitere interessante Details aus Geschichte 
 und Gegenwart vermittelt eine Führung unterhalb ihres an-
 gestammten Domizils. 
Wann : 14:00 Uhr 
Wo:  Treffpunkt am Gradierwerk, Am Flößrasen 1, 
 Bad Salzungen, anschließender Liedernachmittag 
 im Restaurant „Zur Nappe“, Nappenplatz 14 
  Ansprechpartnerin: Frau R. Brodrecht, Tel.(03695) 87 19 05 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
            Das Wappen von Immelborn 

 
 

Mittwoch, 11. September 2024 
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Unterbreizbach 
 
Wer: Seniorenclub Unterbreizbach 
Was: Fahrt ins Frankenland mit Überraschung vom  
        Busunternehmen Fleischmannreisen 
Wann:  8:30 Uhr 
Wo: Unterbreizbacher Haltestellen 
  Bitte Voranm. Bei Frau Anneliese Köhler  (03 69 62) 21732 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 Quelle: frankenland-reisen.de 
 

 
 
 
 

Mittwoch, 11. September 2024 
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Creuzburg 
 

Wer: Seniorentreff der Stadt Creuzburg und Seniorentreff des                
 Stadtteils Scherbda 
Was: Theater in gemütlicher und entspannter Atmosphäre erleben 
 Seniorinnen und Senioren aus den Gemeinden des Amtes 
 Creuzburg im Rahmen einer Bildungsfahrt nach Eschwege. 
 Im „Schäferhof Oberhohne“ einem Geheimtipp in Sachen  
 regionaler und internationaler Bühnenkunst, lädt das          
 Familientheater“  zum Zuschauen und Mitmachen ein. 
Wann:  12:30Uhr Abfahrt in Scherbda 
Wo: Haltest. der Linienbusse in Scherbda und Creuzburg 
 Bitte Voranmeldung bei Frau Stein, (03 69 26) 90 8 07 oder 
        Frau Weber, (03 69 26) 90 8 17 
 
 

Dermbach 
 

Wer: Sozialverband VdK, Ortsverband Dermbach 
Was: Über den Tellerrand der Weltreligionen schauen Senio-     
 rinnen und Senioren aus Dermbach. Dazu ist es nicht mal 
 nötig, den Wartburgkreis zu verlassen - ein paar Kilometer 
 entfernt wird nämlich die Lehre Buddahs nach tibetischer 
 Tradition vermittelt. Buddhistische Meditation und Philoso-
 phie mögen vielleicht recht theoretisch anmuten. Sie jedoch 
 in den geschickten Umgang mit Gedanken und Gefühlen 
 des täglichen Lebens umzusetzen ist mindestens so lebens-
 praktisch, wie die Erfindung der Thüringer Bratwurst.  
 Lernen kann man das im Dharmazentrum Möhra, dem      
 faszinierenden Ziel der heutigen Bildungsfahrt. 
Wann: 12:30 Uhr  
Wo: Haltestellen in Wiesenthal, Dermbach und Unteralba 
 Bitte Voranm. bei Hrn. Bernd Weih, (03 69 64) 93 0 78 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 12. September 2024 

Buddha mit Lietebaum in Möhra 
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Donnerstag, 12. September 2024 
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Geisa 
 
Wer: Sozialverband VdK, Ortsverband Geisa 
Was: Seitdem ihnen der Kaiser im Jahre 1030 weltliche Hoheits 
 rechte verliehen hatte, lenkten in Würzburg Fürstbischöfe  
 die Geschicke der Stadt. Obwohl sie ganz sicher noch weit  
 von einer modernen Kommunalverwaltung entfernt waren,    
 leisteten sie im Laufe späterer Jahrhunderte einen wert-    
 vollen Beitrag zum Gelingen der diesjährigen Senioren-    
 woche-mit der Schaffung der schönsten Rokokogärten     
 Europas, zu denen eine  von Seniorinnen und Senioren aus  
 Geisa organisierte Bildungsfahrt führt. Außerdem geplant  
 eine Stadtrundfahrt in Würzburg, von wo es dann per Schiff 
 zum Schloss Veitshöchheim, dem  ehemaligen Sommersitz 
 der Fürstbischöfe, geht. 
Wann: 07:00 Uhr  
Wo: Haltestellen der Linienbusse in Geisa,  Bitte Voranm. bei  
  Frau Martina Kleffel, Tel. (0 171 ) 38 23 42 9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Hofgarten auf einer Ansichtskarte des späten 19. Jahrhunderts  
(Quelle:wikipedia, gemeinfrei) 

Donnerstag, 12. September 2024 
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Unterbreizbach 
 
Wer: Seniorenclub Unterbreizbach 
Was: Man muss nicht alles selbst wissen, aber man sollte wissen, 
  wer fundiert Auskunft geben kann.  
 Im Falle der Unterbreizbacher Regionalgeschichte ist das 
 zweifellos Otto Augsten, Seniorinnen und Senioren aus      
 Unterbreizbach haben ihn deshalb zu einer spannenden 
 Buchlesung eingeladen. 
Wann: 14:30 Uhr 
Wo: im Seniorenklub im altersgerechten Wohnen, Schachtstr. 20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blick auf Unterbreizbach 
Förderturm K+S Unterbreizbach 

  

 

 
 
 

Donnerstag, 12. September 2024 
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Bad Salzungen 
 
Wer:   Orthopädie-Technik Schindewolf + Schneider mit  
   Seniorenbüro Wartburgkreis 
Was:  Sicherheit im Alter 
  Rollatorenführerschein, Techniküberprüfung + Vorsorge  
Wann:  ab 9:30 Uhr 
Wo:  MehrGenerationenHaus Bad Salzungen, Bahnhofstraße 6 
  Ansprechpartnerin: Frau Hössel, Tel. (03695) 8 61 56 12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Moorgrund 
 
Wer: Seniorentreff Moorgrund 
Was: Die heutige Zeit ist bekanntermaßen recht schnelllebig         
 geworden - umso wichtiger sind in diesem Zusammenhang 
 die fundierten Lebenserfahrungen der älteren Generation. 
 Seniorinnen und Senioren im Wartburgkreis wissen das 
 längst und gehen deshalb ganz offensiv mit dieser Schnell-       
 lebigkeit um:  Sie haben nämlich in dieser Woche nicht nur  
 ein Sommer-, sondern kurzerhand auch ein Herbstfest organi- 
 siert. Der Star der heutigen Veranstaltung ist „Geri, der 
 Klostertaler“, er bringt direkt aus Österreich eine herbstliche 
 „Alpengaudi“ in´s thüringische Finsterbergen. Der Senioren- 
 treff Moorgrund hat deshalb einen Bus dorthin  organisiert,                                                
 Zustieg ist in allen Orten des Moorgrundes möglich. 
Wann: 10:00 Uhr 
Wo: Abfahrt an den Bushaltestellen in allen Ortsteilen 
 Bitte Voranmeldung bei Frau Oswald, (03 6 95) 84 5 01  
         Frau Nothe    (03 6 95) 9 12 

Freitag, 13. September 2024 

Quelle: www.up-aktuell.de 
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Im Rahmen der Seniorenwoche: 

 
Bad Liebenstein 
 
Wer: Demokratischer Frauenbund e.V.,  
 Ortsgruppe Bad Liebenstein 
Was: Hinter die Kulissen von Fernsehen und Radio blicken         
 Senio rinnen und Senioren aus Bad Liebenstein. Ihre          
 Bildungsfahrt zum Funkhaus des mdr in Erfurt wird garan- 
 tiert für Erstaunen sorgen, denn den größten Teil der nötigen  
 Arbeit sieht man der fertigen Nachrichtensendung oder der  
 beliebten Diskussionsrunde „Fakt ist…“ am Ende gar nicht  
 an. 
Wann: 11:00 Uhr 
Wo: Haltestelle der Linienbusse am Bahnhof Bad Liebenstein, 
 Voranm.bei Fr. Karin Bräunlich, Tel. (03 69 61) 32 2 16 
 

 
Tiefenort 
 
Wer: Verein für Senioren in Tiefenort 
Was:  Aus den Anfängen, als Rhönbauern mit der „Kütze“ voller 
 Holzschnitzereien aufbrachen, um ein dringend benötigtes 
 Nebeneinkommen zu finden ist mittlerweile ein einzig-        
 artiges und international bekanntes Handwerk geworden.   
 Seine Entwicklung sowie Kunsterzeugnisse aus verschie- 
  denen Epochen dokumentiert das Holzschnitzermuseum in  
 Empfertshausen, zu dem Tiefenorter Seniorinnen und Senio- 
  ren heute aufbrechen. Eine „Kütze“ ist dabei allerdings nicht  
 nötig, das zeigt ein Besuch bei den Rhönbauern unserer      
 Tage auf dem Lindigshof bei Dermbach. 
Wann: 13:00 Uhr 
Wo: an den Haltestellen der Linienbusse in Tiefenort 

Donnerstag, 29. August 2024 

Dienstag, 03. September 2024 
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Bad Salzungen OT Allendorf und OT Kloster 
 
Wer: Ortschaftsrat Allendorf und Ortschaftsrat Kloster 
Was:  Schon in der Bibel steht geschrieben: „Der Mensch lebt 
 nicht vom Brot allein…“ (5.Mose 8,3). Der lebens-          
 prakti sche Volksmund fügte hinzu: „… auch  Wurst und  
 Schinken müssen sein“. Mit der Thüringer Bratwurst ist     
 daraus  im  Laufe einiger Jahrhunderte ein bedeutendes Kul- 
 turgut  geworden. Seiner Geschichte ist das weltweit größte  
 Bratwurstmuseum gewidmet, zu welchem auch Seniorinnen  
 und Senioren der Bad Salzunger Ortsteile Kloster und Allen- 
 dorf  aufbrechen. Die anschließende geführte Rundfahrt   
 durch´s Eichsfeld gibt weitere interessante Einblicke in die  
 spannende Regionalgeschichte vom Bauernkrieg bis zur     
 innerdeutschen Grenze. 
Wann: 08:30 Uhr  
Wo: Haltest. der Linienbusse in Kloster und Allendorf  
 Bitte Voranm. bei OT-Bürgermeister Allendorf 
 Hrn. Ronald Wagner, Tel. (0 17 2) 34 5 53 29 und 
   OT-Bürgermeisterin Kloster Fr. Gratz Tel. (03695) 87 10 84 
 

 

 Bad Salzungen 
 
Wer:  Stammtisch der Senioren von Bad Salzungen 
Was:  Fahrt zur Hörselmühle nach Schönau mit Mühlencafè 
Wann:  13:00 Uhr 
Wo:  Haltest. Der Linienbusse in Bad Salzungen 
  Ansprechpartnerin Fr. R. Brandt, Tel. (03695) 82 45 63 

Donnerstag, 05. September 2024 

Mittwoch, 18. September 2024 



25 

 

Rockenstuhlgemeinde 
 
Wer:  Seniorengruppe Rockenstuhl 
Was:  Vortrag von Walter Schönfeld „Geschichte Dresden“ 
Wann:  14:00 Uhr 
Wo:  Dorfgemeinschaftshaus Geismar 
  Ansprechpartnerin Frau Engelberta Huck 
  Tel. (036967) 71 4 08 
 

Sehenswürdigkeiten von Dresden: Semperoper, Zwinger & Frauenkirche 
Quelle: www.urlaubstracke.de + Dreamstime 

 

 

Brunnhartshausen 
 
Wer:  Landfrauenverein Brunnhartshausen e.V. 
Was:  Das Polizeimobil kommt vor Ort. Frau Kriminalhauptkom-  
 missarin M. Ploch  informiert nicht nur die ältere  Genera-  
 tion über „Sicherheit im Alltag“.  
Wann:  14:00 Uhr 
Wo:  Dorfgemeinschaftshaus Brunnhartshausen 
  Ansprechpartnerin Frau Gisela Röll 
  Tel. (036964) 83 36 78 
 
 
 
                   Quelle: insuedthueringen.de 

Donnerstag, 16. Oktober 2024 

Donnerstag, 19. September 2024 
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• Arbeiterwohlfahrt (AWO) Thüringen, Alten,-Jugend– 

und Sozialhilfe (AJS) gGmbH, Kreisverband Wartburgkreis 
e.V. Ortsverband Gerstungen 

• Bahnsozialwerk (BSW), Seniorengruppe Vacha 
• Bad Salzungen - Ortschaftrat Allendorf und Kloster 
• Bad Salzungen - Stammtisch der Senioren 
• Demokratischer Frauenbund e.V., Ortsgruppe  

Bad Liebenstein 
• Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dermbach, 

Diakonie-Sozialstation Dermbach 
• Gemeinde Barchfeld-Immelborn 
• Gemeindeverwaltung Krayenberggemeinde 
• Kreissportbünde Bad Salzungen & Eisenach e.V. 
• Landfrauenverein Brunnhartshausen e.V. 
• Freiwilligenagentur Eisenach 
• Schindewolf + Schneider GmbH 
• Seniorenbeirat Stadt Eisenach 
• Seniorenclub Unterbreizbach 
• Seniorengruppe des DRK e.V. Ortsverband Nazza 
• Seniorentreff Immelborn 
• Heimatverein & Seniorengymnastikgruppe Gospenroda 
• Seniorentreff Creuzburg / Scherbda 
• Seniorentreff Moorgrund 
• Seniorentreff Frauensee 
• Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V. 

Kreisverband Bad Salzungen mit seinen Ortsverbänden 
Bad Liebenstein, Bad Salzungen, Dermbach + Geisa 

• Stadtverwaltung Geisa mit Rockenstuhlgemeinde 
• Verein für Senioren Tiefenort e.V. 
• Seniorenbüro Wartburgkreis 

 
 
 
 

Organisatoren der Seniorenwoche 
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Filialen / Standorte: 

 

Eisenach 
Schindewolf + Schneider 
Bahnhofstraße 36, 99817 Eisenach 
Telefon   03691 – 710 60, FAX   03691 – 710 611 

 

Schindewolf + Schneider 
Stickereigasse 1, 99817 Eisenach 
Telefon   03691 – 70 00 14, FAX   03691 – 65 83 06 

 

Schindewolf + Schneider 
Eichrodter Weg 132, 99817 Eisenach 
Telefon   03691 – 710 60, FAX   03691 – 7106 44 

 

Bad Salzungen 
Schindewolf + Schneider 
Langenfelder Straße 8, 36433 Bad Salzungen 
Telefon   03695 – 861 56 12, FAX   03695 – 861 56 13 

 

Gerstungen 
Schindewolf + Schneider 
Wilhelmstraße 76, 99834 Gerstungen 
Telefon   036922 – 49 91 05, FAX   036922 – 49 91 59 

 

Sanitätshaus und Orthopädie-Technik  
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Liebe Seniorinnen, 

liebe Senioren, 

für mich ist es schon bewegend, dass es die Erfolgsgeschichte 
„Seniorenwoche im Wartburgreis“ bereits seit über 30 Jahren gibt.    

Viele von Ihnen waren beim ersten Mal dabei und kennen die Entwick-
lung. Bewunderswert ist, dass wir bereits den 4. Landrat in unserer   

Seniorenrunde begrüßen können. Für unseren neuen Landrat Dr.      
Michael Brodführer ist es die erste Seniorenwoche. Ihm ein herzliches 
Willkommen in unserer Gemeinschaft. Möge es noch lange so weiter 

gehen…   
Auch in diesem Jahr haben wir nach einem Motto gerätselt, denn es 

soll die Lebenssituation unserer älteren Generation wiederspiegeln.  

„Wir machen mit, denn das hält uns fit!“ trifft es genau, denn unsere 
Älteren sind überwiegend aktiv und in der Seniorenwoche ist doch     

immer was los. Mit 33 Veranstaltungen ist die diesjährige Senioren-     
woche gut gefüllt. Sicherlich spricht Sie auch eine Veranstaltung an, für 
die Sie Interesse zeigen. Wir helfen Ihnen gerne bei der Teilnahme!     

In gewohnter Manier findet die Eröffnungsveranstaltung im Nachbar-
schaftszentrum in Eisenach und die Abschlussveranstaltung in diesem 

Jahr in der Mehrzweckhalle in Barchfeld statt. Nutzen Sie den dafür 
eingesetzten Bus, um daran teilnehmen zu können. Die Kids haben    

extra für Sie ein Programm einstudiert und Heinrich der II. übernimmt 
die musikalische Begleitung. Freuen Sie sich mit uns auf ein paar  
schöne Stunden, um den Alltag zu entfliehen. Es gibt im Rahmen der 

Seniorenwoche zusätzliche Angebote, die Sie nutzen können. Ob Fahr-
ten zu  Sehenswürdigkeiten in Thüringen oder tolle Vorträge, gewiss ist 

für Sie etwas dabei! 

Es sind meistens die Ehrenamtlichen, die für unsere ältere Generation 
die Veranstaltungen organisieren und durchführen, denn sie machen 

unsere Gesellschaft reicher und lebenswerter. Dafür an dieser Stelle 
unseren herzlichen Dank!   

Zum Schluss bleibt mir Ihnen nur alles erdenklich Gute zu wünschen. 

Bleiben oder werden Sie alle recht gesund! 

Herzlichst Ihre 

Elvira Fischer 
Leiterin Seniorenbüro Wartburgkreis  
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Hier finden Sie uns: 
 

im MehrGenerationenHaus  
Bad Salzungen 
Frau Elvira Fischer 
Bahnhofstraße 6 
36433  Bad Salzungen 
 
1.Etage, Raum 1.4 
Telefon  03695  59698-60 
Mobil  0160 96221707 
Fax  03695  59698-69 
E-Mail: seniorenbuero-wak@sozialwerk-thueringen.de 

Trägerschaft: 

Sprechzeiten: 
Montag bis Mittwoch    09:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag                    09:00 - 17:00 Uhr 
Freitag        09:00 - 13:00 Uhr 

Gefördert durch: 

Mitgliedschaft: 
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Danke an alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. Mit dem  
selbstgebackenen Kuchen, den tollen Basteleien oder beim Eindecken  

habt Ihr zum guten Gelingen JEDER Veranstaltung in der 30. Senioren- 
woche im Wartburgkreis beigetragen. Schön, dass es Euch gibt!  
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